
Hexenprozesse / Hexenverfolgung Frankfurt am Main 

 

Akten und Protokolle sind von mehr als 20 Hexenprozessen überliefert von 1494 bis 1714. 

Die meisten wurden über Monate, manche über Jahre in den Kerker geworfen, gefoltert, 

selten rehabilitiert und in der Regel nach dem Richterspruch aus der Stadt gejagt. Eine 

Verurteilung zum Tod oder eine Hinrichtung hat es nicht gegeben. 

Peter Holle, Sie wurden gefoltert, doch wenigstens nicht verbrannt. Hexenwahn: in 

Frankfurt weniger stark als andernorts, in: Frankfurter Rundschau 3.1.1995 

 

1541-1544 Hexenprozess 

Johannes Janssen, Geschichte des deutschen Volkes seit dem Ausgang des 

Mittelalters, Freiburg, Herder, 1924, S. 593. 

Peter Holle, Sie wurden gefoltert, doch wenigstens nicht verbrannt. Hexenwahn: in 

Frankfurt weniger stark als andernorts, in: Frankfurter Rundschau 3.1.1995 

 

1573 Frau des Heckers Bachwein 

Peter Holle, Sie wurden gefoltert, doch wenigstens nicht verbrannt. Hexenwahn: in 

Frankfurt weniger stark als andernorts, in: Frankfurter Rundschau 3.1.1995 

 

1585 Margarethe Runkel, freigelassen nach 8 Tagen. 

Frank Baron, Faustus on Trial: The Origins of Johann Spies's 'Historia' in an Age of 

Witch Hunting, Walter de Gruyter, 01.01.1992, S. 60 

 

1585 Hausfrau Gertraud Becker. Sie wird von Nachbarn beschuldigt, vom Rat verhört und 

"mit Wehe" befragt. Die in Frankfurt übliche Folter ist das Aufziehen. Sie lässt sich kein 

falsches Geständnis abpressen. Der Rat der Stadt holt das Gutachten eines Geistlichen, eines 

Prädikanten ein. Der empfiehlt Freilassung. Nach einmonatiger Haft kommt Gertraud Becker 

aus dem Gefängnis und wird für immer aus Frankfurt verbannt. 

Peter Holle, Sie wurden gefoltert, doch wenigstens nicht verbrannt. Hexenwahn: in 

Frankfurt weniger stark als andernorts, in: Frankfurter Rundschau 3.1.1995 

 

 
Frank Baron, Faustus on Trial: The Origins of Johann Spies's 'Historia' in an Age of Witch 

Hunting, Walter de Gruyter, 01.01.1992, S. 60 



 

Elisabeth Burgk, 1670/1671, Witwe eines Sachsenhäuser Bürgers. Nach 24 Monaten 

Freispruch und für ein Jahr der Stadt verwiesen. 

Peter Holle, Sie wurden gefoltert, doch wenigstens nicht verbrannt. Hexenwahn: in 

Frankfurt weniger stark als andernorts, in: Frankfurter Rundschau 3.1.1995 

 

 

Quellen: 

Frank Baron, Faustus on Trial: The Origins of Johann Spies's 'Historia' in an Age of Witch 

Hunting, Walter de Gruyter, 01.01.1992, S. 60 

Walter Eschenröder, Hexenwahn und Hexenprozeß, Dissertation, Gelnhausen 1932, S. 36-40 

Peter Holle, Sie wurden gefoltert, doch wenigstens nicht verbrannt. Hexenwahn: in Frankfurt 

weniger stark als andernorts, in: Frankfurter Rundschau 3.1.1995 

Johannes Janssen, Geschichte des deutschen Volkes seit dem Ausgang des Mittelalters, 

Freiburg, Herder, 1924, S. 593 

 

 


